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AKTIV-AKTUELL 
September 2019 

Nummer 176 

Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch 
AKTIVE Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf 

Samstag, 24. und Sonntag, 25. August ging im Maria Enzersdorfer Rathauspark das Erste EnzersDorfer 
Parkfest der AKTIVEN über die Bühne, das zahlreich besucht und von der Bevölkerung sehr gut angenom-
men wurde. Aufgrund des großen Erfolges wird 2020 ein weiteres EnzersDorfer Parkfest von uns folgen. 
(Seite 4) 

Direkt im Ortszentrum der Marktgemeinde Maria Enzersdorf, in der Hauptstraße 30, befindet sich der Altstandort 
der ehemaligen „Putzerei Svrcek“. Diese Putzerei wurde zwischen 1959 und 1981 auf dem ca. 600 m² großen 
Grundstück in einem hofseitigen Gebäude mit rund 18 m x 6,5 m Grundfläche betrieben. Sie verfügte über eine 
Putzmaschine, einen Kessel, einen Bügelraum und ein Magazin. Es wurde Tetrachlorethen als Reinigungsmittel 
eingesetzt. Durch die Verwendung dieses Reinigungsmittels kam es zu Verunreinigungen von Grund und Boden 
und  Schadstoffeintrag ins Grundwasser. Das sind die Fakten, die eine Sanierung der „Altlast Putzerei Svrcek“ 
notwendig machten. 
 

Wir AKTIVE führten dazu ein Gespräch mit dem heutigen Eigentümer Herrn Manfred Mayer, Hauptstraße 30 
(Seite 2 und 3). 



Fotos: Manfred Mayer 
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Putzerei Svrcek 
Sanierung der Altlast 

Alles begann im September 2008 mit einem Schrei-
ben des Amtes der Niederösterreichischen Landes-
regierung, in dem man Untersuchungen im Bereich 
des Hauses Hauptstraße 30 ankündigte.  

Markus 
Waldner 

2009 wurden dann mehrere Probebohrungen durchge-
führt und eine Kontamination des Erdreiches auf Grund 
des ehemaligen Betriebs einer Putzerei festgestellt. In 
den folgenden Jahren wurden dann zur Feststellung der 
Tiefe und Art der Kontaminierung, sowie deren Auswir-
kungen auf die Grundwassersituation an der Liegen-
schaft und deren Umgebung, weitere Bohrungen und 
Analysen durchgeführt. 
 

Die Ergebnisse dieser Analysen führten dann im Jahr 
2012 zum Verbot von Grundwasserentnahmen, d. h. 
einer Sperrung von Brunnen auf insgesamt 88 Liegen-
schaften, die sich auf Grund der unterirdischen Wasser-
bewegungen rund um die Hauptstraße 30, aber auch 
östlich, Richtung Südbahn, befinden. 

Abriss des alten Gebäudes Aushub des kontaminierten Erdreichs 
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Auf Grund dieser Maßnahme wurde dann von der 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf in Zusammenarbeit 
mit Spezialisten der NÖ Landesregierung ein umfassen-
des Sanierungskonzept ausgearbeitet. Nach Fertigstel-
lung im Jahr 2014 und nach Entscheidung des Gemein-
derates begann die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
mit dessen Umsetzung. 
 
Zuerst war die Finanzierung zu klären. Diese wird durch 
die Marktgemeinde, durch eine Förderung der NÖ Lan-
desregierung und einem Beitrag des Eigentümers ge-
tragen. Nach langwierigen Ausschreibungen für einen 
Generalunternehmer und Planung der verkehrstechni-
schen Maßnahmen (diese sollten auf Grund der not-
wendigen Einbahnregelung über Liechtenstein- und 
Helferstorferstraße nur in der Ferienzeit der Volksschule 
wirksam sein) wurde letztendlich im Juli 2019 mit der 
Sanierung begonnen. 

Neben der Errichtung der Sperrbrunnen wurden auf der 
Liegenschaft von Familie Mayer umfassende Bautätig-
keiten durchgeführt: 
Zu allererst wurde der Altbau der Putzerei im Innenhof 
der Hauptstraße 30 abgerissen und fachgerecht ent-
sorgt. Des Weiteren wurde auf über 100 m² Grund bis 
zu einer Tiefe von 5,5 m das Erdreich abgetragen. Dies 
geschah unter ständiger Aufsicht von Chemikern, die 
laufend das entnommene Erdreich analysierten und ent-
weder als Bauschutt oder Sondermüll deklarierten. Auf-
gefüllt wurde die Baugrube dann mit frischem Erdreich, 
einer Schotterschicht und einer abschließenden Humus-
schicht von rund 20 cm. 

Einsatz des Krans 

Wir AKTIVE danken Herrn Manfred Mayer für das Ge-
spräch, die Bilddokumentation der Baustelle und die 
Hintergrundinformationen für dieses Projekt zur Sanie-
rung dieser Altlast aus vergangenen Tagen. 

Damit waren die baulichen Maßnahmen der Sanierung 
abgeschlossen, es folgte die Filterung des Grundwas-
sers. Hierzu befindet sich nun im Innenhof des Hauses 
von Familie Mayer ein Container mit einer Filteranlage. 
Das in den Sperrbrunnen der Hauptstraße gesammelte 
Grundwasser wird in diese Anlage gepumpt und gerei-
nigt. Ein Teil davon versickert direkt vor Ort im Innenhof, 
um den Grundwasserfluss zu beschleunigen und der 
restliche gereinigte Anteil fließt in den regulären Grund-
wasserströmen ab. Dieser Kreislauf wird unter ständi-
gen Messungen die nächsten fünf Jahre laufen, bis die 
Grenzwerte der Belastungen unterschritten sind. Da-
nach kommt es zur Abschaltung der Filteranlage und in 
der Folge trotzdem noch zu weiteren Messungen, ob 
ein Anstieg der Messwerte zu verzeichnen ist. Zum Ab-
schluss erfolgt der Abbau des Containers, das Draina-
gesystem bleibt unterirdisch erhalten. Die künftige Nut-
zung des Grundwassers und somit der Brunnen in der 
Umgebung dieser ehemaligen Putzerei hängt somit von 
der Geschwindigkeit des Abbaus der Kontaminierung 
ab. 

Betrieb der Filteranlage im Innenhof, Hauptstraße 30 
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Eine erfolgreiche  
Veranstaltung der AKTIVEN 
 
Am Samstag fanden sich bei herrli-
chem Wetter schon um 15:30 Uhr 
(Beginn 16:00 Uhr) die ersten Gäste 
ein. Nach und nach füllten sich die 
ca. 100 Heurigengarnituren, Maria 
EnzersdorferInnen und BesucherIn-
nen aus Orten der Umgebung ge-
nossen das gemütliche Ambiente.  
 
Ab 17:00 Uhr begeisterte Bernhard 
Fibich die jüngsten Gäste mit seinen 
Liedern. Es wurde fleißig mitgesun-
gen, mitgeklatscht und getanzt. 
Bis zum Auftritt der regionalen Band 
„Colour Me Blue“ (19:00), die die 
Menge mit Rock & Blues zum Ko-
chen brachte, konnte Hausmanns-

kost (3Eck), Wein aus der Region 
(Hanl, Wastl), Bier (Gallhuber), köst-
licher Kaffee (DeLuke) mit Mehlspei-
sen und Eis (Eissalon Laxenburg) 
konsumiert werden. 
 

Obwohl ab zirka 21:00 Uhr Wetter-
leuchten einsetzte, regnete es bis 
zum Ende des ersten Festtages 
nicht. 
Am Sonntag eröffnete die Blasmusik 
das Fest mit einem Frühschoppen. 
Ab Mittag füllten sich die Plätze unter 
der schattenspendenden Linde. Die 
meisten BesucherInnen nutzten das 

kulinarische Angebot zum Mittages-
sen. 

Um 13:00 Uhr brachte eine Zauber-
show nicht nur die Kinder zum Stau-
nen. Ab 16:00 Uhr unterhielten uns 
die „Sousa Stompers“ mit schwung-
vollem Swing & Jazz. 
 
Die Kinderattraktionen wie Hüpfburg, 
XXL-Lego-Steine, Stelzen, etc. waren 
im Dauereinsatz und wurden vielfach 
genutzt. 
 
Rückblickend freuen wir uns, dass 
das EnzersDorfer Parkfest so zahl-
reich besucht und von der Bevölke-
rung so gut angenommen wurde.  
Die Planung für das EnzersDorfer 
Parkfest 2020 läuft bereits... 

 
Erstes EnzersDorfer Parkfest  
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Anneliese 
Mlynek 

Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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AKTIVE Information 

Neuerungen im Straßenverkehr für Kinder 

 

Aus unseren  
Schulen und Kindergärten 

Gertrud 
Pflügl 

Nach – wie immer für Schülerinnen und Schüler – zu kur-
zen Ferien startete am 2. September 2019 das neue 
Schuljahr. 
 
Überblick über die  
Klassen- und Schülerzahlen: 
 
 Volksschule Altort/Schulplatz: 14 Klassen, 285 Schü-

lerinnen und Schüler 
 Volksschule Südstadt: 9 Klassen, 153 Schülerinnen 

und Schüler 
 Neue Mittelschule Brunn/Ma. Enzersdorf: 14 Klassen, 

316 Schülerinnen und Schüler 
 Sportgymnysium Ma. Enzersdorf: 29 Klassen, 681 

Schülerinnen und Schüler 
 
Tipp: In der Südstadt können die Schülerinnen und 
Schüler gefahrlos alleine in die Schule gehen, der ge-
meinsame Schulweg mit Freundinnen und Freunden ist 
wichtig für die Bildung sozialer Kontakte. 

Allen Schülerinnen und Schülern, allen Eltern, allen Leh-
rerinnen und Lehrern wünschen wir AKTIVE ein erfolg-
reiches Schuljahr. 

 
Kindergärten: 
 
 Altort: 8 Gruppen, 140 Kinder 
 Südstadt: 4 Gruppen, 100 Kinder 
 Durch einen Zubau erhält der Kindergarten Platz für 

eine 5. Gruppe, die Fertigstellung des Neubaus er-
folgt im November. 

 
Tipp: Kindergartenkinder müssen von einer Aufsichts-
person sowohl gebracht, als auch abgeholt werden. 
 
Allen Kindergartenkindern, allen Eltern und allen Kinder-
gartenpädagoginnen wünschen wir AKTIVE einen har-
monischen Einstieg ins neue Arbeitsjahr. 

Mit 1. April 2019 ist in Österreich die 30. Novelle der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) in Kraft getreten, mit 
der sich auch einige Vorschriften für Kinder ändern.  
Hier die wichtigsten Neuerungen: 
 

Tretroller 
Roller bzw. Scooter ohne Elektroantrieb dürfen nun be-
reits ab dem Alter von 8 Jahren ohne Begleitperson be-
nutzt werden. Gefahren werden darf auf Gehsteigen 
und Gehwegen, in Fußgängerzonen, Wohnstraßen und 
Begegnungszonen, auf gemischten Geh- und Radwe-
gen sowie in Spielstraßen, sofern diese eine nur geringe 
Neigung aufweisen. Bisher lag die Altersgrenze bei 12 
Jahren bzw. bei 10 Jahren bei Besitz eines Fahrradaus-
weises. 
 

Fahrrad 
Kinder unter 12 Jahren dürfen nur mit einer mindestens 
16-jährigen Begleitperson Rad fahren. Für Kinder mit 
Fahrradausweis liegt die Altersgrenze fürs Alleinfahren 
bei 10 Jahren bzw. 9 Jahren in der 4. Klasse.  
Nichts geändert hat sich an der Radhelmpflicht für Kin-

der unter 12 Jahren. 
 

Gilt immer: Kinder sind vom  
Vertrauensgrundsatz ausgenommen 
Kinder gehören im Straßenverkehr zum besonders ge-
schützten Personenkreis, der vom Vertrauensgrundge-
setz (§ 3 StVO) ausgenommen ist.  
Die StVO gibt dabei keine Altersgrenze vor – Körpergrö-
ße, Aussehen und Verhalten müssen im Einzelfall einge-
schätzt werden. 
 

Der „unsichtbare Schutzweg“ 
Diese in § 29a StVO verankerte Schutzmaßnahme be-
deutet im Klartext: Kindern, die eine Fahrbahn erkenn-
bar überqueren (wollen), ist – mit oder ohne vorhande-
nem Zebrastreifen – das unbehinderte und ungefährde-
te Überqueren der Fahrbahn zu ermöglichen. Kfz-
Lenker müssen dafür notfalls auch anhalten.  
Egal, ob Kindern einzeln, in Gruppen oder in Begleitung 
Erwachsener unterwegs sind – diese Regelung gilt im-
mer und überall. 
Text: Amtsblatt der BH Mödling 
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Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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Blasmusik & Feuerwehr 

Zum zweiten Mal veranstaltete die Blasmusik Maria 
Enzersdorf einen "Tag der Blasmusik" am 14. Sep-
tember 2019 im Bergschenhoekpark.  
 
Man konnte hier alles zum Thema Blasmusik kennenler-
nen. An verschiedenen Stationen konnte man Blasinstru-
mente ausprobieren, Instrumente basteln, Musikspiele 
erleben und eigene Musikbuttons gestalten, auch eine 
Wassermusikstation gab es.  
Stündlich wurden Kurzkonzerte von unterschiedlichen 
Ensembles, unter anderem auch der Musikschule 
Brunn/Maria Enzersdorf, geboten.  

Der Höhepunkt war das Schlusskonzert der gesamten 
Blasmusik. Natürlich war auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Hier wurde die Blasmusik von den "Rauchkoglern" 
unterstützt. Zum Glück hat auch das Wetter mitgespielt. 
Die Blasmusik ist sich einig, so ein Fest wird es wieder 
geben. 
Aber bis dahin ist die Blasmusik nicht untätig und probt 
bereits eifrig für das Festkonzert am Samstag,             
16. November 2019, um 16 Uhr im Schloss Hunyadi. 
 
Kartenreservierungen & Information: Veronika Schula, 
0664/31 66 0 73 

Feuerwehrübung für den Ernstfall 
 

Es sah aus wie ein Ernstfall, war aber glücklicherweise 
eine Übung des Unterabschnitts 4 der Freiwilligen Feu-
erwehren Mödling-Wienerwald um bzw. in unserer Volks-
schule Maria Enzersdorf Schulplatz. Die Feuerwehren 
Maria Enzersdorf, Brunn/Geb. und Gießhübl sowie das 
Rote Kreuz nahmen an der groß angelegten Übung mit 
fast 100 Teilnehmern (inklusive Statisten) teil.  
Auch ich durfte mich - gemeinsam mit meinen Kollegen 
Sicherheits-GR Gerhard Soural, Bgm. Hans Zeiner und 
Vbgm. Michaela Haidvogel vor Ort einen Abend lang von 
der professionellen Arbeit unserer ehrenamtlich tätigen 
Feuerwehrleute und Sanitäter überzeugen.  
 
Herzliche Gratulation unserer Freiwilligen Feuerwehr! 
Maria Enzersdorf kann sich dank eurer Arbeit und eurer 
ständigen Einsatzbereitschaft sicher fühlen. 

Vbgm. Andreas Stöhr und GR Markus Waldner begrüßen 
Ehrenobmann Leeb (2.v.l.) beim Tag der Blasmusik 

Foto: Veronika Schula 

Termine Verein Hospiz 

Ort: Schloßgasse 6, 2344 Maria Enzersdorf,  
Hospizbüro des Vereins, Seitentrakt links 
 
Telefon: 02236/864 101 

BeratungsRaum 
 

17.09.2019  
22.10.2019  
26.11.2019  
17.12.2019  
  

12.00 bis 13.30 Uhr 

GesprächsRaum 
 

23.10.2019  
27.11.2019  
11.12.2019  
 
 

18.00 bis 19.30 Uhr     

Foto: Veronika Schula 

Ein Pflege- und Betreuungsfall in der Familie bringt große 
Herausforderungen und Fragen mit sich. Gesprächs-
Raum und BeratungsRaum sind kostenfreie Angebote, in 
einer kleinen Runde Erfahrungen auszutauschen, bzw. 
eine erste, unverbindliche und kostenfreie Anlaufstelle für 
konkrete Fragen in Pflegesituationen. 
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Markus 
Waldner 

 
Riesenwuzzlerturnier 

Bereits zum siebten Mal lud der Förderverein der FF 
Maria Enzersdorf zum Riesenwuzzlerturnier beim 
Feuerwehrhaus ein.  
 
Auf Grund des schlechten Wetters wurde kurzerhand die 
Halle der Feuerwehr geleert und die Veranstaltung nach 
drinnen verlegt. 
 
Bereits am Freitagabend wurde der erste Höhepunkt der 
Veranstaltung, die „Wuzzlerparty“ mit dem Auftritt der 
Dorfkapelle vom Verein RockME gestartet. Am Samstag 
dann - ab 11:00 Uhr - begann das Turnier am Riesen-
wuzzler.  
Obmann Peter Schinner und sein Team konnten 13 
Mannschaften begrüßen.  
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmern kämpften heftig 
um Plätze und Pokale. 
 
Für das leibliche Wohl sorgte mit Gegrilltem und Geträn-
ken der Förderverein der FF Maria Enzersdorf mit sei-
nem Team, sowohl am Freitagabend als auch am Sams-
tag. Am späten Samstagnachmittag wurden nach einer 
Tombola die Pokale überreicht.  
 
Wir AKTIVE gratulieren dem Siegerteam, dem „FC Ho-
bel“ mit Peter Schinner als Kapitän und bedanken uns 
für das Engagement des Fördervereines der FF Maria 
Enzersdorf. Der Reinerlös dieser gelungenen Veranstal-
tung kommt der Feuerwehr Maria Enzersdorf für den  
Ankauf von Ausrüstung und Geräten zugute. 

Siegerteam „FC Hobel“ mit Bürgermeister Johann Zeiner 
und Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel  

2. Platz „Unicorns & Friends“, Pokal von Vzbgm Andreas 
Stöhr, überreicht durch GR Markus Waldner  

3. Platz „Grünwolf Gänseblümchen“ und 4. Platz „Grünwolf 
Allstars“, Pokal überreicht von GfGR Gerhard Soural  

7. Platz „Rebenhopfenballett“, Pokal überreicht von GR 
Soural Heidi 



 
Bilder aus der Gemeinde 

Seite 8 

September 2019 - Nr. 176 

Sommerspiele Schloss Hunyadi 
Kabarett im 1. Teil und Musik im 2. Teil der Sommerspiele beherrschten die Bühne im Ehrenhof. Prof. Joesi Pro-
kopetz, der Intendant der neuen Kabarett-Reihe „Humor im Schloss“, brachte eine Kabarettistin und mehrere 
Kabarettisten nach Maria Enzersdorf, die mit Humor die Lachmuskeln des Publikums strapazierten.  
Auch die Musikliebhaber kamen bei „Musik im Schloss“ auf ihre Rechnung. Bekannte Musiker wie das RaSu-
mOvsky-Bläseroktett, das TrioVanBeethoven, das Aron Quartett, Freddy Staudigl & Solisten des Ensembles 
Neue Streicher und die Wiener Damenkapelle Johann Strauß,  begeisterten das interessierte Publikum. 
Für nächstes Jahr hoffen wir, dass es der Wettergott bei der Neuauflage der Sommerspiele 2020 wieder so gut 
mit uns meint.  

Waldfest der  
Pfadfinder Liechtenstein 
 

An zwei Tagen im Juni feierten die 
Pfadfinder Lichtenstein das alljährli-
che Waldfest auf der Wiese vor der 
Burg Liechtenstein. 
 

Vizebgm. Andreas Stöhr, BR Marle-
ne Zeidler-Beck und einige Gemein-
deräte genossen das bunte         
Programm und die vorzügliche     
Pfadi-Kulinarik. 

Foto: Heide Weyss-Kucera Foto: Heide Weyss-Kucera 
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Potiunkulamarkt in Maria Enzersdorf 
 

Am 2. August herrschte am Portiunkulamarkt in 
der Kirchenstraße auch heuer reges Treiben. 

Zahlreiche fahrende Verkäufer boten ihre Ware 
feil, fürs leibliche Wohl sorgten das „3eck“ und 

die Familie Gallhuber. Bürgermeister Johann 
Zeiner, Vizebürgermeister Andreas Stöhr, 

P.Alexander OFM und Ing. Roman Schiener/
Sicherheitsabteilung statteten dem traditionellen 
Markt gemeinsam einen Besuch ab und bewun-

derten das breit gefächerte Angebot. 

Buchhaltestelle 
 

Nun gibt es auch beim Maria Enzersdorfer Rathaus eine 
„Buchhaltestelle“. Bücher stehen für alle Bürgerinnen 
und Bürger jederzeit zur freien Entnahme bereit.  
Die „Regeln“ sind ganz einfach: Bücher ausleihen,     
lesen, pfleglich behandeln, zurückbringen und neue 
ausborgen – gerne auch weitere Bücher in die Buch-
haltestelle hineinstellen. 

Fitness & Brunch 

Der Arbeitskreis der 
„Gesunden Gemeinde 

Maria Enzersdorf“  organi-
sierte am 8. September 

2019 eine weitere tolle Ver-
anstaltung. Diesmal ging es 

um das Thema „Fitness & 
Brunch“. Die Veranstaltung 
fand vor der Burg Liechten-
stein statt und hatte einiges 

zu bieten. Unsere AKTIVE 
Bettina Sprosec war bei den 

verschiedenen Fitness und 
Yoga Sessions, wie Wald-

läufe, Nordic Walking, 
Slackline und Baum-

Prusiken, dabei. 
Vor, nach oder zwischen den sportlichen Betätigungen sorgte für das leibliche 
Wohl die waldMeierei Liechtenstein. 

Foto: Heide Weyss-Kucera 
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Natur und Umwelt 

Anneliese 
Mlynek 

Ausflug zum 
„weichen Wasser“ 
 
Die Marktgemeinde hat am Frei-
tag, 13. September 2019, die Be-
völkerung von Maria Enzersdorf 
zur Besichtigung der neuen 
„Natur“-Filteranlage geladen.  
 
Zwei voll besetzte Busse brachten 
die angemeldeten interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zur Brunnenan-
lage der EVN in Wienerherberg, die 
Maria Enzersdorf mit Trinkwasser 
versorgt. 2 Mitarbeiter der EVN führ-
ten die in 4 Gruppen geteilten Besu-
cherinnen und Besucher durch die 
Anlage.  
 
Die „Natur“-Filteranlage selbst ist 
äußerlich nicht sehr spektakulär, weil 
nur viele ca. 6 m lange, weiße Rohre 
zu sehen sind, aber der Inhalt birgt 
das Geheimnis, warum unser Was-
ser ohne Chemie nun seit dem Som-
mer „weich“ ist. Schneckenförmig, 
dicht zusammengerollte jeweils ca. 1 
m lange Kunststoffmembranen erwir-
ken, dass unser Trinkwasser nur 
mehr ca. 12 °dH beinhaltet. 
Für das leibliche Wohl wurde selbst-
verständlich auch gesorgt. 
 
Von den AKTIVEN waren dabei: 
GfGR Anneliese Mlynek, GfGR    
Gerhard Soural und GR Roland 
Sprosec. 
 
Was kann man mit 1m³  
Wasser machen? 
 

 8 Tage den gesamten Wasserbe-
darf einer Person decken 

 8 Badewannen füllen 
 22 x Wäsche waschen 
 200 x Nudeln kochen 
 4.000  Gläser Wasser trinken 
 5.550 Tassen Kaffee kochen 
 

Dies sind nur Beispiele, was mit 1m³ 

Wasser gemacht werden kann. Ge-
hen wir mit unserem Wasser pfleg-
lich um, bedenken wir wie kostbar 
es ist!  
Quelle: UMWELT&Energie 3/2019/eNu 

Auszeichnung 
„ölfreie Gemeinde“ 
 

Am 6. September wurde unsere Ge-
meinde im Rahmen des Energie- 
und Umwelt-Gemeindetages 2019 
von LH-Stv. Stephan Pernkopf als 
Klimaschutz Vorreiter „ölfreie Ge-
meinde“ ausgezeichnet. 

Seite 10 

Fotos: oben „Natur“-Filteranlage, Mitte und unten Beginn unseres Wasserlei-
tungsnetzes und Netzplan Wienerherberg. 
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Aktuelle Termine und Informationen 

Familienaktion 2019 
 

Am Sonntag, 6. Oktober, von 14 
bis 17 Uhr, findet unter der Lei-
tung der Naturführerinnen Dr. Re-
nate Pointner und Frau Michaela 
Rümmele im Spielbaumgarten beim 
Rauchkogel wieder die Familienakti-
on der Marktgemeinde Maria En-
zersdorf statt.  
Wir laden Sie herzlich dazu ein!  
 
Im Rahmen eines Sonntagsspazier-
ganges ist der Besuch für die ganze 
Familie absolut empfehlenswert:   
Insekten beobachten bzw. Insekten 
bestimmen, Kräuterquiz, Kinder-
schminken, Steckerlbrot-Grillen, 
Märchenerzählen, Büchertisch, 
Weingartenführung, Sensenmähen, 
u.a. erwartet Sie. 
Nach anstrengendem Aufstieg zum 
Spielbaumgarten freuen Sie sich auf 
hausgemachte Kuchen, Kaffee und 
Natursäfte! 

e-Mobil Testaktion 
 

Samstag, 19. Oktober 2019, findet 
am Markttag in der Südstadt von 9 
bis 12 Uhr eine „e-Mobil Testakti-
on“ der Marktgemeinde statt. 
 
Die Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ wird für diese Aktion 1 e-
Auto, 2 e-Bikes, 1 e-Moped sowie 
einen Infostand mit Betreuungsper-
sonal bereitstellen.  
 
Weiters wird ein Energieberater für 
Fragen zum Mobilitätsverhalten vor-
ort sein und ein Impulsvortrag zum 
Thema „e-Mobilität – Mythen und 
Fakten“ stattfinden. 
 
Elektrofahrzeuge privater Nutzer, ein 
F a h r z e u g  v o n  E C A R R E G I O 
(Leihsystem) und ein e-Fahrzeug der 
Marktgemeinde werden ebenfalls 
präsentiert. Auch die EVN hat an der 
Veranstaltung Interesse bekundet. 

Kommen Sie, schauen Sie, informie-
ren Sie sich zur Thema e-Mobilität! 
 
Vortrag zum Thema  
Klimawandel 
 
Donnerstag, 21. November 2019, 
lädt die Marktgemeinde um 18 Uhr 
zu einem interessanten Informations-
abend zum Thema „Folgen des Kli-
mawandels und seine Auswirkun-
gen von Wetterextremereignissen“ 
ins Pfarrzentrum (Theißplatz 1). 
 
Klimawandel ist  d a s  Thema des 
Jahres und betrifft uns letztendlich 
alle bzw. auch die nächsten Genera-
tionen. 

Wir sind für Sie da! 

Samstag, 5.10.2019, 11 – 16 Uhr: Radsternfahrt anlässlich Eröffnung „Rad´ln in der Südstadt“ 
 
Sonntag, 6.10.2019, 14 – 17 Uhr: Familienaktion am Rauchkogel (Spielbaumgarten) 
 
Samstag, 19.10.2019, 9 – 12 Uhr: e-Mobilitätstest-Aktion, EKZ-Parkplatz 
 
Samstag, 9.11.2019, 10 – 12 Uhr: AKTIVE Krapfenaktion zum Faschingsbeginn,  Bauernmarkt 
 
Samstag, 9.11., ab 13 Uhr: Maria Enzersdorfer Kulturtage, Verleihung des Umweltpreises 2019, und  
Sonntag, 10.11.2019, 18 Uhr: Weintaufe (Detailprogramm im Info-Blatt der Marktgemeinde),  
Schloss Hunyadi 
 
Mittwoch, 20.11.2019, 19 Uhr: öffentliche Gemeinderatssitzung, Schloss Hunyadi 
 
Donnerstag, 21.11.2019, 18 Uhr: Vortrag „Folgen des Klimawandels und seine Auswirkungen aufgrund von 
Wetterextremereignissen“, Pfarrzentrum, Theißplatz 1 
 
Sonntag, 24.11.2019, 14 Uhr: Naturführung (letzte Führung dieses Jahres) 
 
Donnerstag, 12.12.2019, 18:30 Uhr: Adventempfang der AKTIVEN, Schlösschen a.d. Weide  
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unabhängig und kompetent 
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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch  AKTIVE  Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf. 

Unsere Arbeit erfolgt auf  
Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjäh-
rigen Erfahrung als Anwälte 
der Bevölkerung von Maria    
Enzersdorf. 
Wir arbeiten lösungsorientiert, 

frei von Partei-Ideologie und 
bedienen uns im Bedarfsfall 
des Wissens von Fachexper-
ten.  
Als Verein von Menschen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der 
Gemeindearbeit stellen, kön-

nen wir flexibel, rasch und 
unbürokratisch agieren.  
AKTIVE sind keinen Lobbies  
oder Interessensvertretungen 
verpflichtet. Unser Selbstver-
ständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und 

Kompetenz schließt jede  
Obrigkeitshörigkeit aus.      
Gemeinsam sind wir wach-
sam, um rechtzeitig anste-
hende Fragen und Probleme 
im Ort wirtschaftlich, rasch 
und sachbezogen zu lösen! 

Andreas Stöhr 
1. Vizebürgermeister 
Gemeindevorstand; Obmann des Wirtschafts-
ausschusses; Ausschuss für Bauwesen; 
Personalforum 
Telefon: 0699/1010 2344 
e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

GR Heidi Soural 
Ausschuss für Wirtschaft; Umwelt- und Natur-
schutz; Kultur                  
Telefon: 0699/1071 2788 
e-mail: heidi.soural@aktive.at 

GR Mag. Bettina Sprosec 
Bildungsgemeinderätin  
Umwelt- und Naturschutz-Ausschuss;  
Wirtschaft; Jugend/Familie/Sport und Soziales, 
Volksschulgemeinde  
Telefon: 0699/8190 3775 
e-mail: bettina.sprosec@aktive.at 

GR Mag. Lydia Bayer 
Ausschuss für Finanzen; Verkehr; Bauwesen      
e-mail: lydia.bayer@aktive.at 

GfGR Gerhard Soural 
Sicherheitsgemeinderat  
Gemeindevorstand; Obmann des Sicherheits- 
ausschusses; Ausschuss für Finanzen; Verkehr 
Telefon: 0699/1148 8787 
e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

GR Gertrud Pflügl  
Ausschuss für Jugend/Familie/Sport und 
Soziales; Kultur; Volksschulgemeinde und  
Mittelschulgemeinde; Prüfungsausschuss der 
Mittelschulgemeinde 
e-mail: gertrud.pfluegl@aktive.at 

GR Markus Waldner 
Prüfungsausschuss,       
Ausschuss für Infrastruktur; Finanzen,  
Prüfungsausschuss der Volksschulgemeinde 
Telefon: 0676/720 54 35 
e-mail: markus.waldner@aktive.at 

GfGR Anneliese Mlynek 
Umweltgemeinderätin  
Gemeindevorstand; Obfrau des Umwelt- und 
Naturschutz-Ausschusses; Ausschuss für 
Verkehr; Infrastruktur; Kultur  
Telefon: 0699/1169 5831 
e-mail: anneliese.mlynek@aktive.at 

GR Roland Sprosec 
Ausschuss für Bauwesen; Infrastruktur; 
Sicherheit 
Telefon: 0664/194 33 69 
e-mail: roland.sprosec@aktive.at 

GR Franz Jedlička 
Prüfungsausschuss  
Ausschuss für Sicherheit; Volksschulgemeinde 
Telefon: 0664/524 83 09 
e-mail: franz.jedlicka@aktive.at 
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